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Das DkUsHtUM und 
d!e VettasfungöarbeU. 

Die leidig Gelchäftsordnungs- und Ei' 
tesfrage sind abgetan. Mit Ausnahme der 

Nadiepartei. die noch immer in ihrer Ab--

- stinenz verharrt, haben sll^ Parteien den 
Bedingungen unterworfen. die vom Regie-
runa?block ,ur Mitarbeit an der Konstituante 

gestellt wurden und wenn nch Radic nicht 

noch in letzter stunde eines anderen besin­
nen kellte, so neht es gan^ darnach aus, daß 
der Ttaat üb°r seinen ^opf hinweg. eine 

zenttalistuche Verwaltung erHilten wird. An 
dieser At'^'ieht konnte a>"ch die eventuelle 
Teilnel'me der Redievartei kaum mehr et­

was ändern, In diese? Tch'ckial werden si5? 
schon alle Autonomisten und Föderalisten hi­
neinfinden müssen. C^igkeit ii't Macht und 
der serbis-b-rad-kale urd dem» km tische Block 
ift  einig. während e? al le  anderen nich! sind 
nnd deshalb können sie nicht zur Gel'nna 
kommen. 'Eine alt? Erfahrung und doch 
bleib! s>e ewig neu! — 

Wenn auch da? Deutschtum als Politischer 
Fek^or ?'M ?^"g^e n'cht ^u? G?ltuna kommt, 

so darf ihm dcch nicht zugemutet werden, das? 
es an der ?^lassnn,'.Arbeit nicht interessiert 

Ware, zumal es von ihr auch die Regelung 
seiner Stellung dem floate geaennber 
erwarte,» darf. 

In den i?erfannn^sentlvürsen. anch in je­
nem der jetzt im Mittelpunkt? h?>Z In^'resses 

siebenden Cntwnrse der R.'g'erung, ist eine 
Lö'ung dieser Fraae nicht vor^'.^l'.'.n. Nur 
in der geleeentl'ch der Konstitnanteern^'n'inq 

gebotenen Tbronride ist auch in d-^s^ A'i-
geleoen>-eit ein vieloer'p-.echend.r Passus 
enthalten aewe'en (5s )arf 'riolg^d'ss.m ge-

hokft werden, das', es nicht l^ok bei di^'^m 
Versprechen b'.^iben i?n) i'" Lau^e der Vera--

fingen im Internste der Konsolidierung un­

serer Verhältnisse, der Rul^ und Ordnung 
im Staate, die Gelegenheit ausgenüt.t wer» 

den wird, nm mich das Verh.'i'tns der Deu­
tschen dem Ttaate gegenüber durch ein 
Staarsgrundgese^ zu fixieren. Nachd'm aber 

die Dn.tichen in der Konstituante n:.si' ver* 
treten sind, so enrstehl die Frage, wer hä^c 

den Beruf, die Lösung dieser Fra^ge anzu- > 
regen? Aus di^e Frage kann es nur eine 
Antwort geben: der Regi-erungsblock. 

Jedenfalls scheint die Lö'ung der Frage 
wichtig,  Deutsche Ansiedler sind im Staats 
f lebiete Sloweniens.  Kroatiens and der Voj­
vodina sehr s-auf'g zu finden und wie die 
Erfahrung lehrt, gibt die ungeregelte Ttel-, 
lung de? Deutsch!ums. besonders im Grenz-
gebi^!e lä?'fig Ursache zu unliebsamen, kaum 

rm Interesse der Zenttalregierung liegenden 
Reibungen. ^ 

Die Politik der Repressalien an eigenen 
Staatsbürgern für Fehler, die im Nachbar 
staate Etg>c!t-^bürgern slawistier Junge ge« 

^enüber bedangen werden, ist nicht qesund. 
Ei? gefährdet den so notwendigen Frieden, 
nnterbindet 5>au^l und W^d^l und tr^qt 

auch nicht v>r ^»ebuna des staatlichen An-
sebens bei Da>? bat unser Ti^at'nicht n^li^ 
und so dar^ der ^ossnung An^drai-k gegeben 

werden, dast er die seht gebotene v)^legen 
hell der '^ersassungöbildung ausnützen wird 
um die Angelegenheit auf lan^e Zeit hiuauc 
zu ordnen. 

DleunannMiba'en 
Lcndon, !). Feber. fWal'i '» In ci-^ 

ner Un e^esnn^. ntit dem VeUin. 'r Berichs 
erstatler der „Dailn Mail" er! ' i  t. '  Pnn» 
Max von Baden, die ^aatsmänner der En­
tente w>ttn wohl, j^as; die in Paris aufge­
stellt! F->rd^un^n uner^"?ar seien. Duich 
die D'^chn":hri.ng der Tan?5'i:^n 'ell tcr 
N'Un Deu 'ck^ands vollend-'! werden. Pr nz 
M.-.r iag^.-diL Regierung w'r) nich' uuts'r-
schreiber'  , .Vir sind", erklärt? er, .eher bo 
rcit,  un^ 'n die Katastrophe, die der l5'n-
mar>ch iranz5s,scher Truppen und >!e Be^-
set)iug des Äuhrgcüloies n^^ i'-l ,  zielen 
werden, zu schicker, als mit ^gsner Hand^ 
unseren Kindern und Cnkeln die Kette anzw 
legen d'? un^ jcht fesselt." 

Simons geht selbst L?n^on. 

Verlin. 9 Feber. Cs bestallt  sich, das; dcr 
Außenminister 5imon? selbst zur Konferenz 
nach London geht. Tie Neichsr^irrnng steht 
ans dem Zlandoui'k' . ,  d. 'n die Cnt.ve'in' . ' .ngö-
»onderungeu der Alliierten erfüllbar, die 
W'.ederautmachiinge-sordeulltslen unerfüllbar 
sind, '^ie wird sich von diesem Ttandvunkle 
auch von der bairis^'en Regierung nicht ab­
bringen lassen. Nachrichten, die au5 Mun--
chen kommen» deuisn die bairi 'che 
Neaicrung ^um Einlenken oereit sei.  ?lan 
ineldet auch, das? der Ministerpräsident Tr. 
v. Kahr die ?lbsicht habe, zurückMreren. 

ll F b.r.  lWeln ) Im Aus­
wärtigen Amt fand beute unter Voratz de-^ 
Neichcministers de? Aens^eren eine Tu.'ung 
oon 5achver''tänd!aen statt, 'am dir' deutsche 

?:ellunanabme zu den Beschlüssen der Pa-
lis-r ^onferen'^ in der b'nt 'chadigunkesreae 
im" einzelnen zu eronern und die deut'ci 'en 
^e'enoorichlage vorvbereiten Nach einge^ 
hend^r Be'vrechnna der einzelnen in F'e-e 
kommenden Probleme wurde ein enger"? 
ArbeitZanss.'kuk einge'-ht. der scine Vorbe-

Fascisikz Nheffo^s auf die Trlk-

s i k r . .Äd i ^os t " .  

Tricst, Z. W!,' d?r 

drangen am 8. d. um halb drei Uhr früh 
^ bewassnete Faseislen in da? G.üäude der 

Triester „C'dinost" ein. der Zeit haüe 
das gesamte Redc:klione.ver onal die Nedak-
tionsräume bereits  verlassen. Im enten 
Ztockmerke hielten nch nur mehr drei Ketzer 
auf,  die von den Faseisten mu vorgehalle'  
nein Revolver bedroht und 'n ein Noda?-
tionSzimmer einqeipe'.rr wurden Nun mach 

te sich die Bande.  15 Mann stark,  an die 
Zerstörungsarbeit. Die Redakl'on-örüume ka, 

men verhältnismäßig günsilg weg. Cs wur^ 

de nnr das Inventar durcheinander^vor-
sen. In der Verwaltung wurden die Ge­
schäftsbücher vernichtet und die Telephon­

anlagen zertrümmert. Nun sehten die Fa-

eisten im Maschinen;aum ihre Arbeit fort,  
^irei gros'.e und eine kleine M^chine wit^-
>en vollkotinnen unbrauchbar gemacht. Da 
'»e^'ti  gelang ihnen ibr Zerstörungswerk bei 
)er ^otationSniaschine nicht vollkotnnien. 
7 >ale!chen blieben die ^hmaschinen ve?-
chont, da die Fasristen den 3edns.wl nicht 
anden. Der schaden belauft  sich ans über 
-WM Lire»' 

Vmi?krFordtmngm! 
^ reitungen am nächsten Sonntag gusnehmen! 

wird. I 

W5tB. Berlin, w. Feber. Tie „Deutsche! 
Allgemeine Zeitung" meldet aus London:! 

! Im Auswärligen Amt verlautet, die engli'I 

^ sche Regierung wird die Antwort Deutsch-
! lands, wodurch dieses seine Annahme der 
j Tinladung nach London bekanntgibt, nicht 

erwidern. Der Gvnnd h eiür sei, dast England 
,zu verhindern wünsche, irgendwelche Be­
schränkungen inbezug auf das. was die Deut-
»ihen zu ?r5r!»rn wünschen, geltend zu ma-
?en. Aus Erkundigungen an amtlicher Stel--

scheint hervorzugehen, daf^ die englische 
Negierung mcht mehr so nachdrücklich wie 
früher an ihre Erklärung festhält und dcch 

,nur Kcr Zahlungsn'.odus und ni^it die ^öhe 
der En' ' ' 'häd?gun-tssüwtne selbst Gegenstand 
der (5'r5rternng bilden würde. 

W5tB. Athci.'. 0. F e ' r .  s.Havut>) Die grie^ 
chische v eg'err.ng hat die Einladung zur 
Ko'.li.'rc'.n uach London angen.imm^n. 

Vaiern und die (imw'afsnuttflsfraqe. 
W>tB. Berlin, II).  F.<ier. Das „Berliner, 

Tag/olal!" nieldet aus München, daß zwi«' 
'chen der Regierung und den K oaliitonspar- '  
^ i?n eine Einigung über die Hauptgrund--i 
sü^e der von» Ministerrat g?fas' ,ten und von ^ 
der Reaierungsko>alition gebilligten' 'Veschlüs» I 
^>n zustandi'gekommen sei. Die bairische 
gi^rung tonn? von ihrem Standpunkt über! 
die Z-oeckmahiakeit einer einheitli6'en Be-^ 

^ landluna der Pariser 2^'ichlüsse nicht abge­
ben, wird sich aber in der Cntma nnngZ- ^ 

^ fru.,e den Anordnungen, die die R^ch-reit"-
rnn^ iur notwendig läU m.d vcnf-ss.ng^.^e-

' mäs; verl ' igt,  nicht w'derietzen. ^ie müsse je--
doch d'e Verantwortung d^' ^. ' .ch5r"giernng 
ü^llat^en. Baieon sei e,ew'..1:.  die schwere 
Not inielae des Vertrages vrn Pcrsail^'-Z 
g-men/am mit den Ländern u?^i >em .^. ch'c 
zu tragen. 

D! Llnruyen in Italien. 

WüB Berlin. s>. Feber. Die „Deutsche 
Allgemeine Zeitung" berichtet aus Lugano: 
Nach eincr ^el^ung des ..l5orrierc della ?e-
rlz" wurde oon dcr zur komniun!stischen 
Gruppe im Gegen', . '!? stehenden Arbeiier-
kainmer der Generalstreik preklainiert.  Es 

^ haben sich verjhieüene .»mischensälle ero'gnet 

V!ailand. 9. Feber Im ZiÜdtchcn Bnss^to 
bei Piacenza kam es anläßlich einer Fa-

^ schingsunteihaltung zu Zusammenstößen 
i zwischen Bauern und Arbcucrn einerseits 
! und Faseisten andrerseits, wobei auch 
! Schußwaffen verwendet wurden. Drei Tote 

und eine Menge Verwundete werden gerne!-1 
det. Auch in Parma kam es zu neuen Un-' 
ruhen. Fascislen veranstalteten eine provo­
zierende Aussahrr in Automobilen durch die 
3tadt. Die Sozialisten empfingen sie mit 
R.'volverschüssen. ^^'.hrere Fascisten sind 
verwundet. Einige der Aitgreiscr wurden 
durch Karabinieri verhaftet.  

A'niland, 8. F.'ber. G.stern abends lain 
eS in Verona zu einem ^»sammenstoß yvi 
sck>en Sozialisten und Fascisten. Durch einen 
Messerstich wurde ein Sozialist schwer ver^ 
wund^N. Später überfielen Sozialisten Al-
pinio fixiere und verwundeten e>!ier^ 

? Rom, 8. Feber. Di^ Prafekten von Bo» 
I logna und Modena wurden, da sie sich nicht 
I mächtig erwiesen, die jüngsten großen Unru. 
I hen in den beiden Provinzen M verhm>dei'n^ 
I versetzt.  

Abreise Dr. Denes'. 
>1 WK'B. Nom. 8. Feocc (3tefini.) Mini-
Ister Dr. Benes hat gestern dem Kardinal 

Gaspari einen Besuch aba^ikttet.  Heute ist 
^ dc.r Minister nach . ögeven't. Am 
> Bahnhof hatten sr^ Mn:'sr-r des Ackeren 

- Graf Zsorza. sowie anZ^e Persö.tliaike'ten 
- zur Verabschi' .dkitg etng^sunden. 

Trennung von Kirche und 
Staat in der Xichechosivwakei. 

^ ?li>s Praxi wirh gom^ldi^: Zur Re^Iurr» 
de^i Verhältnisses des rschechoslowatischen 

^ -taates zur Mr6io wurde v.ir kurzem ein? 
interministerielle sogenannte „Trennung^ 

komniission" eingesetzt. kan als feststehend 
angenom?nelt weroen. es in absehbare?' 

Zeit nicht zur L^sun-g der Frage kommen 
wird. Als nächster ^"^punkt der endgültigen 

stnlscheÄ'.'ng wird d'e Ze't nach D'.irch?n^ 
^ rnng d 'r Verwaltnngsreform bezeichnet. Bi4 

'.dahin sollen nur einzelne Deta'.!>ra^en f?er^ 
' > stelt werden so der Uebergang der bei AuZ-» 

Übung kirchlicher Ernennungsrechi? dein 
^Monarchen vonbehnlien gewesenen Privile* 
'j gien, wie die Nominalen der Biichof?, fer-

'sie? die Rechtsstellung der tsch>'cheslowakischem 

^Kirche. Weiters soll in d?r Zwischenzeit dr^ 
^ obligatorische Zivilehe und die staallche Mas 
^ trikenführung durchge^ubn werden. Weilers 
'  ̂  Maßnahmen werden der Neuregelung de^' 

Feiertag? und dem B'gräbnisrechte gelten 

schließlich sollen die Diözesen so abgerundet 
werden, dasz ne sich mit den 5taat?gren,'.ev 

^ decken, was Verhan'dlungen mit Deuts<5ilandj 

^ Polen. Oesterreich, U^ ^anr und dem Vati-
- tan zur Voraussetzung haben wird. Als ei^ 
e wesentl '^cs Hindernis für die sofortige 

Dnr'hsührnng de? Trennunasge^ankens, dev 
i in der Behandlung der Religionsgemeirr» 

schatten als Privalvere ne, des Eiccherwcr-
Mvaens als 5taalsverm5gen und des RcA< 

e gionsunterichtes als >nner Prwatangelcgen^ 

: beil der Tltern gipset, wird die unsichere 
- äußere Situation und d'e ungeklärte iar.ev« 
r politischc^Lage bezeichnet. 

WKA. Prag» Feber. Nach Berichten 
z sozialist ischer Bläser hat die ans Anlaß der 
t bevorstehenden Volkszählung eingeleitete 
^ Aktion betretend die ?7iLsiV'naustrilte doe 

ts^echo'lowat",chen Bevölkerung aus der ka,-
" thalischen ssirche großen Umfang angenom-

^ n en In^ Bereiche von Groß.Prag ollei« 
' sind d.m „Rüde Pravo" zufolge währe,Ä 
^ der l'h ei, Tage rund 100.000 Personen ai-S 
' ^ der Kirche au?getreten. 

. DieFrledmeverhanvIu gl,'. >n 

Rina. 

I .«W. ««»«,. 9, Keb-r. 
^ T-ie Fri^ensverl 'andlnn^n in Rign und iI 
^ ^en finariMiellen Freien auf einem t. ' teK 

Punk, angelangt. Polen v, 'rlan<st von ^usj< 
land die B» ^e^lnng von 5ü Millio '?:> Rub^ 

> 'n Gold, während Runland nur 30 M ll,<^ 

nen und dVse in Waren und in lkon v-'ronen 
^ m zahlen öcii. ' '» ist.  Poien. >as u->kn<uich 
^ eine entgcg. 'nkontmende Halwnq erklom­

men l>rt,  z.gl sich anschetnend nnterj 
^dvm di.r ^t'teute uui^vscb'c. 
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.Französisch itaiienischer Zu-
sammenstoß in Brindisi. 

Mischen der Bevölkerung von Brindisi 
«md dcr an Land gekommenen V.'nihung 
,des französischen 5treuzers ..Cilest Ncnand" 
kam es zu schweren Zlisanrmen'tußen. Die 
Franzosen hallen Uederiälle ans Frauen und 
Mädcl^n. sowie andere Gewalttcren begall-
<ien. Dri ruber samnielte sich eine Volksmen­
ge, die den Angreifern eine schüfe Lektion 
erteilte. Sieben Fran^ojen und ein Italiener 
wurden verlebt. 

Kommuniksek'vkrhastungm in 
ZMNkfSî . 

Pal!?, ». Tlober. -Velf!> ?^ch 
Glut'.^w'.l^.-n^eu auv Mars/ll? sind "o:t 
pic's M 'i^r d'r komillnn'st-'chen Partei 
v.'rh'.'^et wo'^en. -

Der neue mpUsche Kriegs-
kpiMsz-. 

WKB. L-Zt'.dvn, 9.' F./ber. sFnnl'prnch.) 
An Stelle »^i^ston (5l-rchills,.der dl» slrlo^-
«nialanit überli'unint^ nnnde Sir WeUhin^g-
ton Cnans ^'riegc minister ernannt. 

Z>z?k',i?? S^smok Sascha. 
V.HB. 5l.o?istrmtinopsl, F^ber. f^ava^.) 

Mustafa ^einal Pascha fordert, daß dem 
Enttan ein.' Aberdnnng der ^alioualver-. 
^anlmliing ven Anaora znr ?e>iie gestellt 
Krird. Nach An na Ii nie d.r Vedingnniien 

'''nr" di^ ^irilli>'te d^ Bullaus ieroie 
t>i" f^is'?n Angn-i qezablt werden. ^ 

Dic Ti.li>.^crien jemals nach?!om algercist. 

W^V. ^gris, n. Feb"r. f.>7ava?.) Der ^ 
^Tin'.eö" ->'.'olie sind die snr die sendener 
!l'.on'e'er.'. ^ e'i.'nn'ien ".iea^'.'en .^lemel-ö 
«>ech >"enl cb' r^'t. Zwilchen ihnen nnd dcn 
Dtleg'?r'eu der >> onsteniincpler ^ectieiuni 
je?- vet'lonn'k.-i- c ^'.uverständnis beüehc-u. 

We'̂ ^s n ?p?'ifcher 

L^.udt'r'. -'. 'Fn.rjp.U.IN 
T,': -»ualIrrens niüclton.roil.-'r ein ' 
Luc-tei?) ''--iu'.^ >-.'r ^re'.se für di^ ''.. chü 
5t?n :ivö/n-.:n!l.'l vor., u--.^ sagt. X» .> 's 7 'n 
5ei ^ ^nl6)t c'n.r lo^.l.r '.?'öerl.,l' 
?U' i . irnl)'rn d.r k^t.äch'ich 
^e'.mchricn '^r/^ug-ng znv-'^r.'-b'a ^e^ » 

W^tB. ^i'r'-.on. ^il'ev. "^er enql'schp^ 
^ .- s -:. - a der >>riea^! 

»teuer a:"' ^ ''».ii^vinn^. die i^'n j 
T'n?ch>^nit'. der ^iirfl:e^^v.w!ni's u,n ?Nl.!i 
^'fnnd ^.ler in-i u^'>n'.v^:. tiin^lsii. 

V>.":don. 7/eb,r. l^nnt'vrlrcfi.) 
!?er l^:ur i..n an' eine '.'lnirneie die 
Ctüünuia e/ ^ das', nech k. in 
?ee Ll1)'. >Z! in der ^ni^Ieaen'eis i'ee 
Laises dn ensjiis?; ci' ^'ck'nld in A'nel kcl el> 
solat sei. 

Ein ! 
Nomöu v>^n ^' ' ' '. 

l)l> uuilii ' ^ ''V -'cip.nq. 

Ia.-.ne« ??ee^ bl ckte na '< voi' s> 'i .- ^ 
K.t->?Ilds ^ .! >.r '.-..ltiv',1 d r nn.u»' ü ni^.u 
viehr ansek!"i< w''!te niäv. >n ^'ersu^li? ^ 
konnn.'n, Mr und sein V.ben ^n vernicl iell 
jkr liis^ o.e ne zujaiunien i'!''d 'vine . 
Amlrainpfken seit u:'.d iesler ^-ie ^!^inen. Da 
»iahnt der Änr die Mieite siloße LNilve. 

tausend s!e>i d r . da^in. und wie ein 
fransen und ^ai"'en wer es uu ^amea 
^oo'd. Wie ^obe! laq es vor seinen ?lnqen. i 
!Der meiste 2chnce um ilin l'ei lench.ete diu:-
irot. und das ^evz lrmuvste sich ihin wild nnd 
jh<?s; zusamnieu. 
i Der «v.wann s^ben in alan^en-der, 
^Fabrt dn? ,^el. -

Lcma'am lie^ >9,1 ^n^sanlen. 
ik^ie saß noch unb. Mellich am ^tvner. crlo 0er 
l^lieaer bereis a'bqespune.en »oar nnd ihr 
seiim hilfreich die ^m>d reicheu wollte, um 
Kch zu erheben. i 
! Sie sah noch swr^ qcraÄe ini.?. Ti>- Arme' 
Ovaren ihr uue ^Inhmt. To c>nqeivm?nt init! 
jedem ?ierv hatte sie sich noch nie beim Vol>5-
lenlen o'füblt. ?chwe?. wie miide erhob sie 
ifich^ Die Hand des l5uqländer5 nahm sie 
Nicht. 

„Wollt ihr den ?lar mm ?l>>s',uci 5rlnqen. 
»intens", qedo: >,<' den bilden ^^nq^ore-

tzien,. t 

Aus der Rede des Ko 
der Berfaffl 

LKB. Beygro?», 8. Feber. der leiu'^en 
Zitzunq des Voifaisnn^aii^'hnh'.s' sa<i:e 
>er Abg. Filip Filipovic iK.'nnmnnisti 
in seiner längeren Rede, daß n?ai: bei 
den Verhandlungen nb r die Vn! i'sunq die 
Verhältnisse in Bekrach: ziehen mü'se. untc? 
welchen sie qcscha't-'n ^'n-lisnnas-
entwurs des He:rn Paii: nn'd keineswegs 
Spuren M bemerl^n die aus sie ssowaMaen 
W'ltlrieaserei^ns'e t)'.nÄe^r.'t^n. '5? den 
Anschein, als ob die Ve^iis.'r dies s Ent' 
wnrses all'-' q^oßen Geschick)'.lich.'u l5r>tin'sse 
sowie di? ??achkr'"si?'ahre v>.''sH!.ifen häüe),. 
Wenn man von der V.'rsassnr i ivr-cht, mns-
se man auch nril den Ue ^.'li-v rishast be'-
rührenden (5rei>n'^.'n u: d nnt d?r inserna-
tionalen Laste rechnen, da heuk'inla^e auch 
nicht ein ?taat als selbständig Vinichaf:^ 
einh<it best'.'^en kann. Der Krie>i diente dem 
.^avitalismnö und die Ä'ell ledt sicherlich nur > 
deshalb nicht iu frieden, we'.l es nach dein ^ 
Kriege bei derselben bim'erlicheu Ordnung! 
blieb wie ,zin.w7. Nationale Problenie haben 
im Verlans de-^ V^'!'!'ric-iec' ihren Charakter 
eingebüßt, als die Volkcr in Millionen in 
den Kri'.'^ eilen mußten, erfüllt mit politi­
schen und imperialistischen ^ntei-eisen. Nur. 
eine ^?ltverfassumi kann al?cn ^!^lern ihre 
^reih.ni und Telbstän.dia.seit verbinden. A!^ 
Beweis hiesür ino.'se ^e.vietrnßland dienen.^ 
das die allgemeine (L-insühr-unft de» Selbst" ^ 

^ b^-!l!-n!unciörechtes a?!strebt. Amerika hat ^ 
s 1<X> Millionen i5i.nuwhn<r. Japan Eng-i 
. le.nd n;ld die im Kne^e reich aeworden.'n^ 
^ .^ndustriestaa.en enennills Millionen. 
Daraus ist zn ersehen, daß nur .'50 MilNo--
nen Menschen m.hr oder meiner qnt den ^ 

ü'ericüien. w'i.hreud eine und eilzLifr- ^ 
illiarden in v? n A m e r i l a n nd ^ 

E n g l a n d aehan.^iaen idern lelu. Ter ^ 
fr'.?n,>"'sische ^-inou iin:ni>ttr sprach nnlänqst 
iiver die /nnan.^tris. in 7vrantreich in einer. 
Ä'cise, i>as; ihn der beste Vol'.hew'st nicht! 
hätte ü'.»ntressen kauneu. Italien sieht ohnez 
stehle ui-d Prot da. Japan beiludet-sich vor , 
ii:ur schweren nationalen Knie. Au? den 
fkinen Ländern ü'ni! sich die Entente eine^ 
5?and!iabe, die sie in seiner iiolonialpotitil^ 
brauch!, Iv dcß nur zwei Mä hte übria blei-l 

^ een Aknenia und (5'n'jland Abee auch diese 
.',ieei Macine stehen in einen? acwaltiaen 

! Weudewcr'.i ^ueinandlr und Ain rika l»:ut 
' je. uiet --»'tise. dak ed im V.r'au>e von 5 

kkt-k?s L u5 ?ü'?n .5«i^t»che 

W i'^ D'lviiu. '.^ ,^eaer. sA!en!er) C''n 
r.'siialzcler .^üni.r der unter dem ^chnke 
eil'es Panve'.enio.' ^tar'-esvonden'.'n beför­
derte, wuvd? h-ille vcrmitlaqs von eiin'M! 
n ^ '  i e n  . ü  !  ^  . l  -  ^ r  . ^ - r ! v i ^ . ' N  a n a e - !  
^rl''n. der Angreifer wurden ver-l 

l .,":ärkcn --'t i^r eu.b n>i'!^er". riei 
i i' 'um "^evd nach. 
^ >-ire!'iei''> ''.'a>-n die ^ur' ^en nen dannen. 

D > '  n - e ' ^ e  ^ . t e . ß e  e n  e e  u  ? : I >  . ' r e . n ' e r  
! war ne.: ,v, mt'H ! - m ^'e ^''^' en^ die 
! - i..' .!:,' r / ' > - ' in -'!??-!Z'.'N. l'atten 

. ; -n'--"a'.5 'l -em "b'-'s 
" ss''n Zi" nr a, le,rü'-n". nnlerb:l'Ä 

! cr.dl-ch ^-.nn's d.^: " !' gen. 
?ie decken .^an^. 'Uber?" 

..t'en 'ß, ^''.'.'?iin. ib hw!» in "5tn l^-e» 
^'n''-'?^ 7>k>"eu nnd ^öre ^e.I'bliitiq 

^ l.'U n> l't.^!''-^ern." 
..Und n eun ich nun inn'rl'ch ae'iitten 

?ä>le." 'ra^e sie stiri.runzelnd. 
,^'"'0 >>/hr milßt"' ich ^,hle äußere st.'It' 

^lntiaü'i! l D'ei'e t^'aeii chast, ar'ä-
di^te l^nisiu. ist das erste ^rfo.'dern s für 
einen ^l»!eu. slch ,Na»!ie ?il> werden sich 
in d. r ?>'s^ i'lan'ejid b^väbr^n " 

^nauid ''chs'f'elie >lii' ein>'w ka''t schall-
ba''"n La'ein den dunklen ^iopf 

. ?^enn ich n'^l'-t nur das ^,-,1 q^jch 
tiäa'i'li 5mi'ibr>ich leide^ M'ite'- Wood, ^u 
wei'len ist es mir. als wäre ich doch ein rech-

1 tcr.^asensu^." i 
i „Das haben 5ie ja leeb'n eilän'end be-
^wiesen, birö'in. Nun aber lassen Tie mich 
! ^hnen daulen lnr die wirklich einzig schöne 
. uud wundervolle ^ahrt." 

„War es lchöu?" 
„Uuve:^e^lich Mein we's'er 

"'iird' eu'> 'n ^en " ll -ch ^''?eu in >!» 
nen Traum verraten Aiann. den ich vor.-
h'n aus dein ^ob qetranml?" ! 

> „New", inebrtt'I.,.^lid /oil anMllch.j 

>mmunisten FMpov!c in 
Wg?debatte. « 

?,ahrLn eine stärkere Flotte haben wird als -
Cuc^land. Ein arqer Konklirren^lampf be^ 
stebt Mischen den beiden Staaten auch we-
aen NaplNa und Petroleuin. Alles bereitet < 
sich für einen neuen Weltkrieg vor. Nach An- ^ 
sieben de-Ä englischen Diplomaten Twfl, ^ 
ebenfalls eme? Vonrsteois. hat zum Umrech- ' 
nunc^skurs ll) Goldrubel — 1 encft'schcs 
Psund Am?rila 1!) Milliarden Aktiva und s) ^ 
Paffiva, Enaland 17 Milliarden Aktiva und, 
8 Milliarden Passiva. Unter den Aktiven be-! 
finden sich auch 8 Milliarden russische Schul­
den, auf deren Nnck-ablnna es rechnet. — 
Frankreich hat ?-'is> Milliarden Aktiva und ? 
w Milliarden Passiva und sucht von Deutsch- j 
la>nd daher 2?l? Milliarden Goldmark zu er­
pressen. V.is die Verhältnisse Mischen den 
preisen der Lebenshedarfsartikel und den 
Arbeitslöhnen aubelanqt. kann man kaqen, 

> daß in Amerika die Preise für LebenSbe» 
j darfsartikel um 1W Prozent stieaen, die Ar- < 
! l^i:sl?>hne sedoch nur uni 1^0 Prozent er- ^ 

höht wurden, i.n Cmaland l'iO zu l.W Prcr 
.^ent, in Frankreich M ^ Prozent, in 
Fipan zu M Prozent und bei uns in « 
^ustslawien ist das Verhältnis zwischen der 

- Vert-'nernuci der Lebeusbedarfsartikel und 
^rboh'.inq der Arbeitslöhne 1W zn 60 « 

, Prozent. Unter anderen! ist daraus zu erse­
he«. das; das Mißverhältnis zwischen den 

1 Preisen der Lebensbedarf^stestenstände und 
^ den Arbeitslöhnen 'den Anlaß uud die Trieb' 
j feder n.i7 Un',nsri?den'beit und Revolution ^ 
! ausn^cht.' 5?ebuna dvr Produktiou ist ersor^ 

derlich. Dies 'ist aber unmöglich, solange 
man Nns^land mit semen unerschöpflichen 

^ R.^hstcisauellen nnd Deutschland, da6 über 
j die besten technisch.'n Erzeugnisse verfügt, 

ausschließt. ?sitivrita tanu uns nicht bellen, 
du unsere Valuta schlecht und daher alles zu! 
teuer ist. Das bouraeoistische Snstem läßt ^ 

> sse^eirwärtiq semclei Nesormen zu und als 
! Veweis da'ür qilt unser Versassuneisent-
i unirs, iu welchen keine ^Pur von einer Aus^ 
i sicht über d-as Kapital und der <?0Wsisierung 

^ dcr " ndnswc ;n sinken i>st. Der Verjaisuncis-
!eutmi?rs der Nestierung enthält nur a?f 
j Spuren der Vergangenheit. Da-5 beabfichtiq . 
i te Znie>ka:neri?stfm ist rnck'Oiitsicher alv j 

die serbische V?rkrieqsverfasiunq. Durch die-^ 
'e Verfe!s"no sonnte n'cbt eine soziale Fva--

ge gel^t wcrden, ebensowenig eine natio-! 

nale. j 

lvuni>et und qesai'qen^uoinmen. Die ande­
rn >ind enifloben^ 

La^dan, l). F.ber. fFunlspnich.) 
D'r röiniich-kat^oü'che Bischof von Cort 
s^rlandj hat einen ^irtenbries erlassen, wo-
rin er sagt, doß die Cl'klärunq der frischen 

! Republik durch die ^infeiner nach den Lei?--
ren der kalbolischen Neliqion nicht s^-setzmä 

^ ßig sei und alle Gläubigen sei>ner Diazep 

Träume venreben Uuausg'sprochen sind 
sie an? «üß.'steü. ^uilirt niau daran, ze'rflat-
lern >'e osl, um i.ie wiederzukehren " 
^ . ' '-.rüu'ne ni d d'e leh:en» Gräfin. 
Si" t.^i")n ''i'n?^'ls lried«'r.^ j 

"e'n Vlick brannte in dem ihren und Iw 
' eiil ^ be.r, >'ii d.e ubönen '.'lug^n. 

^.'v"m s> .m plötzlich ihre Gedanken zu 
d m. der s^tü >u der Vahn ohne ein^n 
'r n!- . ' .! en ^!iek un>d ebne ein sreui'dlicheö 
^'.'l.'rl reu ihr d^ Heimat ^ufuhrV Warum 
t'a!'<' >ie Leo io scheideu lassen? j 

Fi: s^'r krauste sich ibre Snrrr Was wollte 
Leo w eder in ihrer ^eele. Warum drängte! 
^ sich iii d"s wuudervolle, lufijge Traumge--
ii?'.' » res Verdens und ihrer S>inne? 

e er e'n N'cht i^'r 0^".? ,n nehmen, 
ihre ganze Teele, ihr st'ru^es Fühlen. 

l. ro eu Sippen drückten sich fest aufeinan­
der 

>^ie ssiß „nd ret dieser kroiv.'nde Mund 
na?. ,'<?>nes Woed »ich es voll ls'nlzneken.! 
>'ud di'ch al"'"Nl eliras wie Abwehr in sei­
nen Ana?,, ouf. 

i Es war gefährlich hier mit d?r weißen 
^ ^chneeirau m dem srll?n Wald. W>? wollte 

er eigentlich von ihr? Sie dem Manne eni 
reinen, d>.'m das erste ?nch! auf sie gebührie? 

^r hätte Leo v. d, Deekeil niederschlagen 
! inöfiv'n, uud doch empfand er etwas wie Ach' 
I tun'i vor ihm. (?twas dos ihn ^remg. ni>cht 

an dem ^u ri'l^en, we.s dem a>nder?n gehör­
te 

, ^lls ging i^ni aber schließlich dieser frenide 
« Mann au. u^euli e' ih>n auch ^onst qera-de k>l" 
^^vnd-. l ^ st)illl>a!h nch n>ar'^ Almute uiN'l« dem ^ 

^ auffordert, sich jeder Gewalttat gegen dif 
Krontruppen zn enthalten. 

Ein deutsches Waffenmagozw 
in Beuihen. 

WKB. Paris< 9. Fcher. „Agence Havas^ 
meldet, daß mn Be-uthener Bahnhof ein aus 
einem deutschen Ma-gazm stammender .^..g° 
gau entdeckt worden sei, der 8 Mr ̂ n^n^e-
wehre. 450 Gewehre und erne z^roße Anzahl 
Patronen, Granaten und Hg^bomben cnt» 
halten habe. Tie Gewegre Model? 98 selley 
aus dem Jahre 19Ä) stairmon. 

Der GiqppeNauf des 
Dampfers „Hindenburg". 
WKB^ BerlI». Fober. Auf der Werft 

dks Bremer „Vulkan" fand m Anmcscnhe» 
des Generalfeld-marschalls von Hinden>burg 
unid feiner Fa'mVenangchörig«n sowie des 
Generals Lu.dendorff der Stapellauf des 
Dampfers „hindenburg" statt. Die Men­
schenmenge brach te dem Feld Marschall begei" 
sterte Huldigungen dar. ^ 

Reue Forderungen vsterreichl' 
scher Gtaatsangefteiiter. 

Wien, 9. Feber. Infolge ixr Steigerung 
aller Lebensbedingungen haben die dem Hen^ 
tralverbaid angeschlossenen 'Organisationen 
'der österreichischen StaatZangestelltenverei-
'M^ung gestern dem Bundesministsr für Fi« 
nanzen die Forderung nach einer Zuwen­
dung für joden Staatsangestellten im Betrau 
ge von 5WV I< erhoben. Ministerialrat Dok-
tor Mitschmann s^gte zn, daß die Forderimg 
heute noch den maßgebenden Faktoren zur 
Kenntnis gebracht werden wirÄ. Gleichzeitig 
wurde auch die Forderung der Ausgleichung 
der Beamten der Gruppe D und E an die 
Postsparkassenbeamten nochmals betriebe^. 

Die Verminderung des ame-
> rltonischea Heeres. 

^ WKB. W-?hii,ft,»n. g. Fcker. tFunk-
spruch.) Ebenso wie das Repräsentantenhaus 
hat auch der Senat den Gesctzentwnvf über 
die Verminderung der Stände des stehenden 
.Hee.cL ans l?ö.W0 Mann in zweiter Lesung 
gegen das Veto des Präsidenten Wilson an­
genommen. 

Deniseios zum Tode verurteilt. 
! WKB. Wien, ö. Feber. Einrr MolduW 

^ kes „Mittagsblattes" aus Genf zufolge habe 
i die griechisch? Kammer eine Entschließung 
/ angenommen, in der gefordert wird, daß ge--

gen das Triumvirat Veniselos, KmchuroitiS 
' und Dancilis das Todesurteil in cantnma^ 

ciem ansgesprochen wird. Alle Mitschuldigen 
selten aus d.'m Lan>de verwiesen werden. 

Verlin, 9. Februar. D'Annunzio kündig! 
in einnn Telee!rant.m au) seinem gegenwär--
ti.^'n Ausenthaltsorte am Gardasee an. datz 
er nicht gewillt sei. längere A»it in Untätig­
keit zu verharren, sondern in Kürze ein neuH 
Unternehmen beabsichtige. 

> cideren otivas nehnien, wenn er es wirklich 
- ^ain besaß? Nein, drese fremde, weiße Wun--
, dersrau liebte diesen deutschen Grafen nicht, 

temnw ihn nicht lieben. Wie hätte sie sonst 
l ihm hier so hold, als empfinde sie jeden 
, Herzschlag seines Innern, zur Seite schreiten 
« können, wenn auch ihr Mund kein Wort ver» 

! riet von dem. was i'hre Seele durchzitirrte? 
^ames Wood atincte hastig und schwer. 

Wie kam er eigentlich nur dazu, Rücksicht aus 
' ndere zu nehmen? Bis jetzt hatte er nur 
l immer sich durchgesetzt. Was er gewollt, das 

>. ' ke er bis seht roch immer erreicht. Frei-
^ lich. die Frauen, die hatten auch ihn betro-
>, gen und belogen, ober die Zeit war lange 
, vorbei, da es il'm w'/' ae?ar Die'e oine aber 

. sollte nicht lügen. Sein holdes, weißes, 
, schlanke Wintcrweib, da^ sollte rein und 

"bne Mekel in seinem ^er'en leben, das 
, sollte auch nicht durch einen dunklen .hauch 

>.s'cin"r eignen Gc.^"t'n gestreift werden. 
,! ..Beneiden Sie. Gräfin, daß ich mich'so 

ganz von meinen Gedanken bi'nw'l'meu lasse, 
und halten Sie mich uich« für uul'öflich. weil 

l ich schw.'ige", unterbrach k?r plötzlich sein 
> Finnen, „aber ich l,.?be soeben mit Ibnen im 

Geiste absprachen und Sie balvn mir mm,-
cherloi Antwort auf meine Fra.^n gegeben" 

„Das ist srbr deguem Miit?r Wood", lach-
te ^ngel'd hell auf. den bohi'n Kregen ihre^ 
weißen Sw^aiers etwas rlrüekstr.'-fen^ n'e'l 

> 'br warm beim G 'en m'.rde. ..de kennen 
Sie nun i-l'on ge-nz beguem sich m's'chwei. 
gen, nnd keiner kann seststellen, ob Sie gt-
flunkert baben." 

^ortsehuW folgt 



Or. « — N. 

sarn AropoMn gestorben. 
' WKB. Moskau, 9. Feber. Krapotkin ist 

Astern gestorben. 

. Inland. 
Dle Derfaffunasvebatte. 

Beograd. 9. F-i'bruar. Die he'ttiqe Sibung 
Ges BcrfassunqSausschusses wurde von Dok« 
»or Vi^Hnic unl halb 19 l^hr vormittia^s 
ösfnct. Als erster erhielt Johann Dsonovic 
fmontenesir'mischer Rep'.MiLianer) das Wort, 
^er mlsführt. daß die monten^^inische Na­
tion ohne BorbelMw die Vereinigung mit 
ihren Brüdern durchführe. Der Bersassunqs^ 
eMwurf hat den Grilndfehlcr, d-as für unse­
ren Staat die monarchistische StaatZsorm 
vyrc^osehen ist. Alle nach dem Krieg entstan­
denen Staaten sind Republiken. Es wäre 
HU wünschen, eine solche Neureizelunq des 
Staates zn schössen, die in der Nation keine 
Feinidischc'sle'n h-ervorrufen würde. Redner 
Ist für den Mischen der sbderali-
wschett und zentralistischen Orcsanisatwn 
'des Ttaares. Am Tchlnsse sMer Rede er^ 
flärt er sich stehen den Sentöt, weil dieser 
s,;cht im Swinlde sei, d-as Ansehen unseres 
ParlamenbciriHnniS zu heben. Nach itjm er-
streift Dr. Simrak fsustv'i^t'mvischer das 
Äort, der sich flogen den kroatisch-sloweni­
schen und bunioi>acischen Severatisinns er­
klärt, jcdoch auch gegen sedsn Imperlali?-
mus und qegen scÄe .Hegemonie. Er greift 
K>ie Politik der kroatisch-serbischen Koalition 
»IN, die d7'für Soi^ge trug, daü eini»^ Ochsen 
Non ber Reauisition au.^genvnlmen wurden 
un'd einigen Leuten der Mililächienst erspari 
blieb. Er verwirft die.^s^riraiistische Organi-
sierung des Stmtes. wie sie der Verfassungs­
entwurf der Regierung vorfielet. Die 
s-uNlg müsse im allac'mci'nen Einverstmfdnissi-
zustant>^.'t'ommen. Er verlangt legislative 
Provitnnaloiitonomie ii-n^rksalb der ges^'icht' 
lichen Grenzen ferner Mc! koodinierte Par--
üamente und Mar ein so.;ia>les und ein nürv-
schaiftlickies. Er erklärt sich fiir die Glmibens-
«unÄ (^'wissenssrei'k'eit. Er beinanaelt, dast 
5>er Verfassungsentivurs k^'ine svMlen und 
»virtschaftlichen A^Mmmunaen entl^alti' und 
dak die Agrarreform nicht durchgeführt sei. 
^1^-ner kommt weiter auf das Privateren-
7UM zu sprechen un-d sagt. das', da? Privat' 
cigenwm nur insofern? aere^tierti>g!t ist. als 
eS soziia'len Zwecken dient, ^rner verl.5nat 
er Sozialisieruna der Industriebetriebe, um 
die ka Vita listische Hl?-dra ,u vernichten. Hic' 
rauf spricht Tr. Spaho fM.iselmaii), der mit 
^en A'Us^übrnil^en des Vorredners überein-
ftimint, daß das Privateiaentuin beschränkt 
werden muffe. Er erklärt tt b gegen die ae-
gemvSrtlgen Grenzen gegen Bttl.i>ar»en Ge 
^n Schlus; der Sitzung nimmt der Kommu­
nist Markovic gegen eini'ge Ansführuniien 
t^er Vorredner Stellung. Tie Ätzung wurde 
um 1 Uhr nachmittags geschlossen. Nächste 
Si^ung morgen um halb M Uhr vormittag?. 

Die Abreise 

Smnldet v'Sspprey. 

5KB. Sarajevo» 9. Feber. Gestern um 5 
Ähr n<rcf>miftaigs begvb sich der General mit 
fe-ineT Begleitung zum .vauprblil?nhof, wo 
sine Ehrenkompagnie mit Musik Ausstellun.i 
Mno-mmen hatte. Beiim Eintreffen des Ge­
nerals intonierte die Kapelle die Marseillaise 
Der General verabschiedetv sich W herzlichen 
Worten von allen Anwesenden und gab sei' 
«r>em Dante über den schönen Empftniq in 
Savasevo An.^^ruck. Von den begeisterten 
Zurufen der Anwesenden l^'^Ieitet, fuhr der 
Zug gogeti Vl>snisch«Vrod ab 

LKB. Zagreb, 9. Feber. Mit dem 5)rien't' 
«-xpreh tvas heute um halb l Uhr General 
FralnchiTt d'Esperay in Zagreb ein. Ain Bahn 
hos k^tte sich zu seiner Begrüszung sfn'nz? 
Offizierskorps der Zagreber G^iriiilon mit 
d-em Armcßkommandanten General Vtine an 
de? Spitze, ferner Dr Bos-nsak, Dr. Noval, 
Dr. Markulin. Bürgermeister Ing. Helneel 
vjw. eing>efunden. Als der Zug in die ^alle 
nnfuhr, erscholl die franzi^sische .Hymne. In, 
Nailpen der Arinee be,?riis;te dett General 
Arme^'kotntnanlda-nt Gs,?eral Basic und gra-
tulierte ihm zugleich zu seiner Elnennung 
zum Wojwoden der iligisl'avifch'n Ar,nee. 
?^ranchet d'Espei-'an schritt die Ehrenkoin' 
pagnie ab und wurde hieranf von den ver^ 
sammelten Vertretern der Zinilbclivvdcn in 

t u « » » « ? » .  

Dle' BegrÜhung m Ljubliina. 
Gestern um 5 Uhr nachmittags fuhr Ge' 

neval Franchet d'Esperah auf seiner Rück' 
reise nach Paris durch Liublizna. Am Züd-
bahnhofe erwarteten den General der Leiter 
der Laindesregierung Dr. Pitamic, der Kl>m 
Mandant der Dnaudivision Genenil Dokie 
ferner das gesamte Offizierskorps und eine 
Mlreiche Menschenmenge. General ^ran-
chet d'Esperay wuche in herzlickien Worten 
von Dr. Pitamic uud General Tolic be-^ 
grüßt. Er zeichnete auch eiTlige Offiziere 
durch feine Ansprache, darunter den Artil-
leriekommandanlen Oliersten Dusan M.irko-
vie aus. Nach hov?licher Verabschiedung ent­
fernte sich der Zug unter den Klän^^en der 
franzostschen Valkshlimne. 

Kein Aufstonv kn Moni^nkoro 

LEB. Beograd, 9. Februar. Das Pres;^ 
büro detnenlis'rt die von der „Evoha" ge­
braute Nachricht von einem Aufs/ans in 
Montenegro. 

Beogr,^d. 9 ^ebi'r Die ..Pvavda" meldet, 
dlist in Albanien gror?e Porbereiiln^een z,' 
einer ^vruhjedrsof^ens've aeaen .'^ngi^sln'ivien 
aetrof'en n'erden. Die sv'ik'r'er d^r albani' 
'ckien Trim,ien stehen in direiter Verbindung 
mit dem Erlönig von M»intenearo. 

Kurze Nochrick^tm. 

vcr?au7t. Die ^nserikanische 5?(?<'!2r'.ing liat. 
wie ails N'M n'e.nesdrt wi'.^. 
lr'lner „Rnni". da? grösNe liinfb^^e' 
'-s'ifs d.!'r Wclt. fn!'fll.1i envorb.'n. 
'^rdnnna neu wird nnch 
k(>mn?en. ttm dos Luftschiff ?u7ch 
lnl?'''''eu. 

?^nden^e^' 
"'en um d'n :ii 
''^''d'eren u''^ um 

i^'ins''^'en lru^'ll-"d n"!> 

lind ?^''ssen^'^^st'. 
»i, ^t'.i^^cnten und ge!) :t>m'n 

ein Galtmalzl. 

' . ' " e r ' s l b f ! n s  
s'.tt i''"' 

^''"'^r^—'ke V-^?» hi-'i s's, i'-s'lr -.'71 
wird. M'n re^-n^t el."e7 Mehreinnlz') 
^'e ven 9 ?.ll!sliar!^n ^'^^'art. 

in de«' 99 De,','7ten'en^? ,'Frankreich? E.s.'N--
N''''eN s''t' 

^!ks'7 ^'ebendgelinrten und 
l^vdes-c^sl.' 

in Wl«'». ?>l5^kcr 
':elden. wurde bei »i'^ei ^-auns'en ses 
"' lt sis" NM eiioa 10 '^'.'rienen. d!.' ans 
l'i'n ;^i'!"'r>^'st ''i'd i" ?>, 
Vti^en bei ??''en ebi"sii>'"'n 

allf d'.r B.ilinsesirt von nach 
Wien erfolgt. 

Marburgts- und ^ 

ToseA-RtZ.:?;s'Wz?n. 

Vom ers^kn alsgew.e'nett iugzlan'i'^'^''n 
Pensiv'liftenncrein. Auf ni lirmalig? Anfra-
len über den Modus der Einschreibung, die 
Mit'^lliede'rgebiil'r n. dgl. teilt d^r Aliöi l'us^ 
des genannten Vereines mit d,-»^ binssin'cl-
^n'ns'en in der Ga-^vo^sla illico ')!r. !!?, I. 
bei Trösels vorgenonlnn'n werden "/'eZ 
der Einschreibung werden den neuen Mi^-
'"ed^'rn d^nt'''ll'tt >^ie ^u--
sammen !uit d^r Mit>ili''d>^larte übergeben. 
i)le Eii.'schreibegL'bühr beträgt 2 l<. Ter Mti, 
'"re Mill^l'<>d''^'<'i'rcsg 1 s< c^ijt für 
Mttven und Waisen Diessnig'n Mitglied^'. 
>ie noch nicht im Veiit^e von Mit^iliede-lar--
'-en sind.^können dieselben dort ubholen. 

Spekulationen mit 2lt,Dinarhnnrnafe»l. 
'^as LKB.' veröffentlicht folgende ann!i6)e 
Mtte^llu? g: Im Ziisamnienhange mit den? 
Besch^lusj:^ der Nationalbank, die -9 Dinar--
banknoten ans dent Verkelire zn ziehen, ver­
breiten gewissenlose Agc.iten und (-Aekiilan^ 
ten nnter, der Beviilsl'runa die Nachricht, 
das; diese Bankuo^ten undgültig erklärt und 
ni'sit n^el'r eir!>'''wecs'^..'lt wenden. Tolcber 
Art wi,^ unter V?lse <^'ne Panit ber 
vorgerufen und die Aufregnn^g der Leute da^-
>11 nni'inoi'chl, die ^'9 Änarba'nlnoten uni 
li>n Billia?? ans'ttfansen. Alle diese Nach' 
richten und Gereichte sind tendenziös en'uu. 
den nnd n^l'detl amtl,d d-'mentiert. ?'ie ?^e' 
vl^Isenlng sann siber^euqt sein, dast die Ein-
?vechselnng dieser Banknoten bis zuin Ende 
des seftqeienten Termines. wie'es die Inte' 
reffen de> ?laate.? und der "S^'voskerung er, 
fordern, durchgekichrt wird. Gegen sene. die 
,pt iit, rIloten uMtillen.l oie.n 
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.Handel treiben, wird mit den in den besteh' 
enden Vc^ordnungen und Gesetzen enthal­
tenen schärfslen Strafen vor.i.-gangen wev-
den. 

^ Ein gimalttätiger Waggoneinbrecher. Ain. 
^vas5^:naodienstaa erbrach am .(lanplbabnlwf 
IN Lsnbliana der Streckenarbeiter Evetko ans 
.^eleg einen mtt friich»m ^chnieiaflcifch be-
la^enen Waggon, der ^iir Au^zfnhr uacb Ila-
lien beftinlntt war. Evello hatte bereits sei­
nen Nnäzack mit .^lilogramn, Tchweinik'isch 
.n'la^n. als ihn der '^^IZäch'er der organisier­
ten >:7l'lÄbahnwache ^-ranz ll n g a r erblickie. 
Er stellte ihn zur Rede und verlNiNgte seine 
^'Legitimation. Nnch lönsiere.n .^''rn und .^>er 
^eg Ev!?rko ein Messer, si^'l Ungar an 
nnd brechte ibn, ei>ne tie^e ??nnde auf der 
rechten 5.'>alc?sci!e bei Ungar mns'.te vor den, 
wilken'den Angreifer slncht'en der ikii, ver^ 
iclate. Nach einigen ^chriN-'n stürbe Ungar 
intelge Enlkräftung ^ninmnien Eoeif^i mach­
te sich vor den Arbeitern, die init^lerive'ile 
^^eranaekonnnen waren, ans den, staube nnd 
slnchtete nach Zalog. Der Lckiwerverletne 
'vurde nnk Nol'l'er blanden n."'s/t!en und in 

Allgenfsiise ranken^'lilis ubfrsiibr, 
Ev>.'tko wnrde in Zasi'>g festgen.nnml'n und 
n.^'b ?''l''lsana den, Geritble i'!ber''tellt. 

Das bringt vom 11. bis ein'chl 
den 14. d. M da^? s'chsaktig? Drama ..Mo-
raliich.'r ^--lbstnierd". Als Ergänzung daö 
Lustspiel ,.Dcr Vagabund". 

N?ar?tbel'icht. Der Markt voni !^. d. war 
infolge der sch'.ecl'Zcn 
^la». Ailsait,-s.<>e'.l 'nnrden: stiere, l."2 
Ochsen. 7« !?si'che. 0 iii'd -l Pferde, 
insgesan?^ 227 Ltült. An Z.hlechtvieh. be> 
sonders ^fsl^chlDchien. l'e:r''chte Mangel 
Es notierten i^chien nnülerer ^.uasilät 1'). 
M und 17 sv. Znch'vi.i) 1-.' bis 1.) l<. 
5^.-lach^li>f?e 1.'; bis 1-"^ !(. '))?!l<iki'l'e 1'^ bis 
1-1 K. stiere dieeinal nn? 8 bis 12 Iv. Die 
eii'.se.^.ende .^^äs-e l.-gi'.ns'!lV'n Transvori 
von srisch-'n ^'leisch nnd ^niivresbend der 
lebhaften N'achfrage des Ai'tlandec ua1i 
lieimijchem n!ch !»> in nächster Zeil 
^ne ^ns^iiere (>^?i^s'nng der Preise für das 
5chlachtnieb ^>5 crwar^n. Znciustiere sind 
aenü'gen) uorli.'.ndeil, seöoch .r^ui^ Na'bfra-
ge 

Zum nerme.Herr» 
Nes^'vmucki nnri? uns von verläglifber 5eite 
tni^tgetcilt. das; si Ii der gan v.' Vors^ll niclu 
kn oder in d r Nalie d.'r V lla ..Alwie'?'^. 
sondern in, G.irlen der V-lla „Einuacl,:" 
geeen einviertel 2ii Ul,r libivi.s'.e. Der Ver­
letzte w'i'.'.'ie frwtt n.i»l) dein Unsal^e vom 
5^errn Nisier. M':g'.red der .'ieUnngsa^e^ 
lnng. n'vb'inden. Erst g^-ee«, 22 Ndr uaclus 
'.'.rl'^ngte Verle^'.'e selbst den 
N'-kgen 's'recl:, ilebenül^-ung ins ranlen'l'äi's 
i'nd wurde die'vlbe a^is f^)."'.i.7igfeil non 
'^'>errn Rndl. V.iii.u'r der Villa' ,.Alwles". 
auch a"g>s rufen. Di' unsinni.^ien G^'rüchie. 
'^s' s'ch l^''n-e I^.leriell 'n d.r Nähe der 
^'issa ..'»iswies" <''^"'"!el'e deb.'l- noll-
ü^nnnen aus der g^-grifien. — Die Vil^ 
la Innni'ln ii'il den, Ve.'!>ls weiter in 
gar keiner Verinndnng. nnr d.n'. »i-l) die Er--
r-'^ignisse in nää'ster Nähe )er Villa abspiel­
ten^ 

Tie Vo''ttN"g'^.neL in In ^it. 
'^tnig uen, 9. 7^-eber des Woli,'uiig.''si",vsor^ie' 
an^o'chuss^^^ N)'.ird- bes-Z^lonen^ bis a-'f weitl.--
r's d^e nia"ie't.l'li'l'n<'' eoe '-.'lili^l^iu'.-.lg'^ansu-
clzen zu fperren. Z^ie W^bnunasnot bai in 

eine dt.'rertiqe >^.obe erreicht, das', d 
eI? nIIna' si r sc V aeanich 'is'. ans'.ern l-? n de isl. 

auch uur fnr jene Parteien Unterkunft zu 
e'.m.it?''In. die !-'o!s^eninien e^>dli^l'!es sin'd. 
D'^-? ^?obn-uugs'ur!orgel^mt in Gia^ macht 
all-ein-iu auf >ie ^nrclnbcire Wo^>n>ingsnot 
in Grai ansin>.^!i.ieun nnd warn: vor Zuzuli 

Grc^. 
D:? Eittsuhr vin AttäZnx,f,.>ölen. N?ch i-

tt^in R!nre.i.l!rei!'en Ern.uzulngs:n'..,> 
steriuuio vom Jänner kann de: >oset za 
prekz'uno sEruahrnng':'abl>.':lnnq) in 
liana non nun an die Einsuhr von r..!-
^^.^n nur Indnslr?<5.en u. Eig.'nverbra ^cheu, 
und nnr in Ä'enaen bis ',u ein'nl I/Ulbcn 
'^'.iaggen. d. i. 1.1 Ü5, und zwar n^' 
jec>e ita.'lion g'stauen. — a> Die Einsulr 
von Mineralölen in der Mei.ge von 'iber .'i.-
INN, halben '^^agg^n a^'ssanet an»ch-les;i'.!? 
da - l^en -:nnte '.!.l^uiisl> riuin, Äbt>.!lin,g siir 
^.vüie.alo.e. b) ^en, ^>>!eL za ^>re!n-a>,o ist 
w!.iteis nic^n gestattet, Einsul'rbewilligung'n 
si'ir ;'.>ci?!eral5l, das zum Weiternerlauf be' 
sliinknt ist, zu >ieiraiten. uni) zwar tucht nnr 
lünsiclikli^l) der einzusülireudeu Menge. In 
diljen ,'Sailen erlte!!! die Einsubr<>ewilligunl^ 
au-;schliei;iicg nur das genann:e Minist'.ruun, 
nnd zwar au.-l) dann, ,venn die eiiiznsüyrx'n^-c 
^^^eit^^e i)999 Mo nicht übersteigt. — In 
7^ätl^n. d'e unter Ab'aiz a) nnld b> angefülir. 
sind. hao<'n sich d'e Parteien um Aus'ulirbe. 
wisl?^plng an da^ Min'sterinm fnr Er,lüi 
tuua nu.> Wieideranibai,. Ab^'^lung für Mi» 
neraiole. zu uzenden ln,d ihren vo^s.chri'ts 
nuis'Ia aeiiemvellen G'fnchen die Bestätigung 
d'N' Pret'sossleruna und d'.e Ves'ätisnma d>'r 
3!el'el'n:richtu,lg fnc das ver'lossene Iah?-
bei ^,'lel eit. ferner für jeden Wagaon eine 
.^t^aulivn von szttt^ Dinar zn eriegen. wel 
Tnn,me ntgunsten der Ztaatokasse veriillli 
für d^'tz ^'^a.'l, dasz de-r Importeur die Bediu-
auni^e.i '"»er welchen ibm die Einsnlir av 

Vom Tage. 
Ein Faschingswitz. Ein ,^agreber Blat^ 

er-zählt die folgeilde originelle ^-aschiugsge^ 
schichte: Eiue lustige Gesellichasl in seligstes 
Welnlainie ivar aus den, .'Heimwege b.'arisiei? 
iZim nächsten Morgen frjU) fand wan di? 
Mitglieder der Gescllschait. sechs an der 
f^ahl, mit einem '^iieinen an die T'l.'qravbeir 
stan.^ie aebnnden, sämtliche in li^nsten, 5chla't? 
nach rei-lilicheni Alloholgen:f;. Neben ilnien 
waren an die Telegrapdenstange i^^ilte und 
einige Dainburien'!) und die '^?a^ivtsachc': ein 
Zettel init^'n folaettden Worlei, befestigt: 
..Da. kein Malcr auszutreiben war, die .^'^er-
ren aber nicht nlebr fäbil^ war-'n. wi'itc'rzu» 
gchen. h^ben wir sie hier zurückgelaisen. 
Daschend!el>e. nid aildere nerdä.Htiqe Iidivi" 
dnen seien dar.nii ausinerk'am gen?.'il!n. da'^ 
die .^'^erren lein Bargeld bei sich baben inid 
in nächster Näne ein Wa bpost-. n d"? Polizei 
Dienst hält.'' Ein Poli-.ist fand die biesell-
''bait in s-ieser nlcrkn''nrdigen Verf-ssfnng un> 
lief; die .^'^erren na.1i ibre Legirimiernng i:^ 
einein Fiaker nach i^^auje siilir-en. 

Vol'swzrtschaft. 
^v^eigaüe des Tabasbai'ts. Der D-ckafb^^ 

N"!rde siir das Jahr dnrii be"ördli0)e 
V'riiiguug für Ur.ten'teierniark in den Be-
. r'eu C.'lie. Pins lln'o Maribor uud ln ^rrk-
würze gestattet, ist aber an die Einreiche,, 
''r!:-^' Gesuches gebunden, welclics an Sie 
i.e^'i'banptnianaich.!''-' zn ncii^ea is: 
' Ät.onopoltaxe ouf Bottd.)ns, Etjukalads 
usw. Das finanz-i):onon, !ä>e 
'..'e ha^ ilu Eiuverneli?nen mi^ den: Mn'.istc-
riu.n für .v^an^^'l nnd Iui)u>!l.-c' bi'ichlossu'^ 

der Eliuiujr von au-, r beitehende^i 
'"xn..s,n,!:tcln. wie ? 
laee usw. neben der Verz!.'hriina''te"ei. au.j? 
ene Mone'.»'.llare eikiheben zn lasjen. di^» 
nach einer Ver'iignng der ^-inauilomitee, 
'"0 i" 7änuer d. I. auf Zu^-ler g.'zel'lt wir> 
D'e Monopoll-ar^^ wird na6i dem Zl'ckl-rg-
l>alt d>z betre^sen.den Geuus;mis^^lö bcre.h< 
n.n. 

Die ^o^lcnprodnktion Deutschlands. Ii?^ 
^abre l9'_'9 liai die ^teinkohlentorderuni? 
Dent-sflNand-o lohne 5aair^'vier u:s0 Pfa!^> 
i'il ?)^'!ll!e'nen ^s>,inen bet-rnalin. Tie ,r>>'r, 
da'init nni 2.1.7 Milli.^nen Donnen gri^ner al? 
d'e Pre')nl>ion von 1919 b!i>'b jedoch noch 
u,n !2..'^ Mill'onen Donnen binter d>r T^ör-« 
dernna in, ?c!.',!en ^riedennulne 19l.'^ zu» 
riict. letnei'^m Iabre wurden i,n Deut­
schen Reiche foline ^aarreuier und Psel;, die' 
znsanunen rn"d 1^ Millii'nn, Tonnen sör-
derf-en^ 17.'N.'> Millionen T^onnen Zteinkobl«^ 
aewoiinen D'e ^tekc^er^engnna ka? im Iabre 
19-?l> 2'i 2 Missio?>en Donnen crrei'b^, neaer» 
12 Missionen Teuren v^'o Au Pr-'k-
keblen n'ureen 19 Millionen Donnen «lege,'' 
1 Milln'nen Donnen vro 19l9 erzeuqt. —. 
?ie Breunkos'lengen''n'inna Deutschlands 
vro N>2s^ überst.'gl nl'e bisbcrieen ?abr.'s' 
ln.nil'en b^dtulend; si.' l'e'rnn HiFi Millio ' 
n.en Tonnen aeaen 9"'^ M!lliv''en Tonnen^ 
vro 19N> und ^7.1 ll'^oi'en Tonnen vr?^ 

Die Brif>.'lter'^e'''"'ni.'s b-"rug 21.^ Mi>I-
lionen Toni'>''n gegen 19.7 Millionen Ton" 
nen pro 

VSsfxncsfillit. . 
Zagrt'h. Devisen: B('lin 2N b2tk, 

Mai1e"d 5)11. Loniiln, l^ns 
.^i!eni 1')9, Prag 188 .''l> liis 199, Zcl'wei^ 

W en 21 2') bis 21 Valu , e n. 
Do'ss'? 1 !>'.''s> k'is 117 s>iterre''-biichi' Kri?« 
n'n bis 2^ >'9. Rubel «'»<'> bis 79. l'cher^i^ 
sche jllronen 175). ^r'r^en 1s^t,s> bis Il^ls'. 
Navoleondor bis Mil^k 237 bis 288. 
^'e' 2s>2, it^il'i'N'iche L!re .^29 

Wien. Teoisf'n: Z-'ar'b ls>9 bis ^7? 
Verlin 1ts'.7 bis 117.'^, 'üi!l>e"est 127'5^9 bi'., 
12i>.')tV Butarest 9l'7 .'N b/o 917.^l'> Londo.-^ 
272N o s 27 ti,. Mellnn> 2.'>1.i b's 2'..'^.> N.in 
?loi-k 9''.>» b's 702. P.ris l'.»79 bi.^ .VN9. 
Prag >>7 b s 5oi.a >^5» bis ^'>5i. War-
schau ^9 bis 88, Za:i^I) 11 ^;2.') bis 11.'j7^->. 
- Valuten- Doli ei b,5 7t»2. Lev-)i 

bis Morl 11^5, U71. P'un> 
27'.^ bis 27L^, sran,ou'che .^vanl..'n ^9.)'> 
dl>i' 1!'!^'). ^^''re 2.'^-) si-„ 25)2'). T^nar I''^7.^ 
bis l!^'.15», pol!,i.sche t .'>7'^9 b'? 
l'ei 927.5,9 b!) M7 ."^0. ^^ ''rr.ll'e^ .'^1.') bi? ?21. 
Schweiler 7!ranken II 215) bis NW. '.icsil''' 
cl^o'lon'aliset^' >non.n ^^>9 bi-' 892, un^ar-'^ 
sche.^Irenen 12<'^l» ti'o I2''«9u. 

Zlirich. Devisen ^ lin 19 Ne>,? 
flork <;i>^ Li'nden 2i91. Pc^ris Mai­
land 22.>9, Prai 7 !)lt^ Bnüiapest 1.15», Za-
greb Vilsare''t >^5)U, Warschau 9.'^9 
Pien l.99, östenen-insche g.steinpeUe !>U'one:^ 
1.19. 

Guten Tag? nnd k'iner'ei ?tl!mer.^en 
ben 5ie wenn ?ie ^^cllers Elsa-Ivlnid ,>u^ 
Elsa-Pillen l'enntzen Do:)t)'l' od r 2 
^mlslaii-s en i^lka-Z^-lnid I< 42 —. Elbach-« 
teln <?lfa'Ps:1cn 1< 15^—. D'^'i Ideal 
-chi^nbeitsutleg" ünd Weiers Elsa Gks:chk,> 
nndsiorfske 5orte l< 15». 
Tk-eslcrs echtc' 'illii'^iizinal Lll'e,nnilch'^els». 
.u.'orke Elsa s< 19 —, Tannoi^inst» 
>^anrmttch?pamade. ^roner D,egel i< 15» — 
Auch oie übrigen Elsa-Präparaie der 5^!rm<r 
Engen B ?^-ek!er i,i Stiibici EÜavletz. 

^^2, find ^.»^rcl^anA 



Kleiner Anzeiger. 
UMH ^ «r. es >. ii. Fe»v 

» » » » » » » » » . . «  
verschiedene» 

A'kltnng? ?fi^re Dien?taq den 
'5 ^cber qcschZktl'ch nachDl'i'k'ch-
tcfterr-'ich — Wien ll^ern^hme 
il.'ftr?^e, tk'vrcic Eirlöu^e und 
überbringe Wa^en per önlich. Vei 
pnrantiertc? Abnahme deizlile 
Vare nnck selbit. Zu'ctiristen bitte 
un'er ..Schnelle "efö d?r"ni- an 
die Pect?, .'.dl sie erllegt dort 
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st«,»»«>»»»»»»» 

Nealttälen 

^IN ?ö^nmorlt s?c1i?oticc) ist 
,we eins'.öct^e Villa m t zwei 
W.lm,i"acn urd karten ver^ 

sanfen. ^d!tsie in der Äw. ^155 

c^lca^licit^tnnf. ^ill^irliq. 
.'i'gl'e, ^a'<^v'ra '.0', hinter dcil 
Trer T ui en, 'amt Ä («alten, 1 
5.'5. sl. Vir! chasls. kl'äüde. 
Villa, schöne, svnniqe trockne 
Könning. nach ßt^ns bezilhdar. 
^!ksij?l!rc;»n LtaNMe. 1W9 
5lealitcl:ndnrean ..Rapid" in 
Vlaribor, t!jvöpo?sa nlica 28. 

zu « W »i»»»«»»« v 0 »»» D » 

Iu verkauseu 
,»»»»»»»»>«»>>»»>^^ ^ 

^ebr ileclänter .^iiid-" ^Nnrbli?-
0 w.i^rn un't bunmiädirn 
5!e crdach l>id !.'cdcr'ük!?run^ 
vkb>' Victr^he ,s> um t (i<) 6. nl 
v r?l?uf.'N> cvssälliakeit ni de-
siätipen im Möbell'auH Wcsial. 

l drova c'sla 1^. 1-^l 

^itnralo' Mudc wogen -n 
vcrli>u en. M.nslrvoa ul ca 1l^, 
S. Etock. ?. V. 1^ 
Pier^^t» r>itl iuiteripairnd, 

^>eu. ^s!cn>!?ei?e >n d in «iv^en 
vc.fousr (^ts?ertra!N>nz 
nnicU vk. ^icaridor. 11'^'^ 

Kallnn, 15, Äonaie alt ennnrl' 
särbi . prcs?, s ark. ro" e».er nu­
ten ^n '.ttl'ti nnt läßlich-r Le?-
sinvi 17 ^iter M ich ab-
slanm'rd, ?ur Sr'eit. reicht de. 
svrd.l^ ^tci'jsirt w'id vlr'aujt. 

bei ''nt»in ^ der an rp 
tinter oriy.!' tl t'c-Rasje, ^aln!-
'taiion 'lla!'i?-- <r^>n. I'^i«' 

Praä ivoüer Ätuysingcl zu ver-
t> li^n. ^»nnge " <rio. I jllZ 

nt verfuüs.'». >tar? 
5irtn^> Dr^.aoiq ccsia i' 
Mn>d?r 1?t7 

Tltc>!?.'auc l.nd ^pil-euvvlhäiiqc 
,u verlausen. Glavni tr, i-, 
l. Et I21K 

>«»»»»»»»»,»»«»»»»» 

Zn^k^iten ffesuch! ! 

^'i l-6>> r Keller wird ;u mie., 
«eil f.e U5i't. Äi'lriiöe unter ,.^el- z 
ler" an V^riG 1172^ 

O«U»»O?»«,!!«,»»>»»> 

GlelZeWesuche 

steter ???nschiinst ^nftel' 
luna t?ls solcher event n>'ch 

'Nile«', '''nkt'nqc erbeiln "nt>'r . 
..L.' on d,e'^e'N> I'9-!> 

Schalst'? in M.'in unk ^ 
?»knrt-"s>e in dcr L^wlltsckm t. ! 
^lowkN''ch »lnd de»t cd. wnul^t 
je ne "»fsle :n unt-^rn Un'rr 
.Verla kich l^v" a„ ^-nn 

Cliche ?er ik'äusfralt o^. ^ 
trt a^<sr^ulks' nnt 
lanl'trii'iki-c'lll ch«r inlN 
?vft-r in iondw Metrie'' ^ahe'sS 
V'nt^v^ü alinnq Tra'r^ n z p. 
Nedl'jz 1?N4 

Herrsctiaftt'kvchin wüi'chs «l>r-n 
Po'^en ,u ändern. ,^n chrifen er« 
de?en unt«''' ,.Tcrlä^ 'ch 19" an 
Yerir. tZIL 

Vslen« Sle?!en 

Tü^i'pe V'.rkänkerin. d»r 
d'tt! il' n nnd s 0» enl'chrn <?pra. 
5e volllom en machiiq de' Kur^-
vtnkn« und pon el'on<brnn >e 
ve-ll^rt lnd oiissielnn», r>cr-
löblich, lolid, nictit untlr .^4-Ia ue 
olt, r,rd per sokoit nnt pon er 
Verpsieaunn m, ;->au e st'r dan 
ernd nuffl.nvnlnii'u, welche «nch 
von der Ett-ne derel e'w<?s ver­
steht. w''d iievoizugt. Franz Hoi 
>ig, btuj. >S0S 

! Änsewte 
> im 

kltiimiAnzmtt 
für die ^?onutaqS-??»mmer wer« 
de" ouS tecbnilckien Gründen nnr 
M Frcltay abeudS in der 
V B>rw. aufl^enoinme'. 

Kon^orlfti». Steno^aph'e und 
Ma hnschreiben perfelt. deu^che 
urd jloweni'ckc Sprache aenbt, 
wird sofort gesucht. Tovirna 
viiaal'c. Nuse. N8Z 

Treibriemen lür Tr^nSm^sio-
nen in allen, breiten vo- bis 
201 Nim. rm L.'aqer dei Sn Ora­
tio?. ?lle?>androvi eesta 13. 115N 

^ehriunqe w'rd 'osort aufge­
nommen. Beider Land.'S'praii en 
mä'btia. Fi^mi Naserodi^) 
stjenn cs'ltn-kiren'iandlnnz, N"Skci 
cesta Maribor. 11-^ 

Praktikant -der Prakli^nin. 
mit ent p'.echen e.' 
ou<Ä der slowenischen ?piache 
mächtig. Wird aufgenoininn. 
Wcinczro^hü'tdl'lnq Hauömi-
ninqer. CanVnj?va nlica ?3. 1^'t)9 

Ti ct-.'itvr 5tige- und Mii^len-
meilter wird f^r eine aw^er 

! Waskr äqe ^um he stellen > nd 
s writerkuen nach nen a >fae 
i ulmmen. ^nma Gnje? Pehoo?ö 

S.ncij >o 1l^9 

l?. k^i. 33. 

Bipf li.' t. <lu.h Cendunq unter 
gleiche Csniir>'-. Loche nickt denn 
^inp anj. Tn wirst mir dankbar 
sein, r.'eni u siehst, we ch tle^ 
panten Gl i'N d^e ei te Telpei tin-
schuhcrcmc Teuiün Ätic^el 
ctzen gi^t Er>oalU üntivort uiucr 
H 5t 47-W^ :21^ 

KgMriZiin 
'.mt haltUWslen, tn'sssn 
uud mel'lj^rmcr ^>rc,x'5 
wirS zum sofortigen »LiniiM 
ossucht. Anträge unter ^Kon­
toristin" an die t?erw. 1210 

tmAeD 
prima laff. hell 2^5.— 
ster netto .^ilo v^r au 0 
'^nslc' vo'.r><t:s» A W»!e et6 

»n Wa' a»'i«n ,Z0^ 

!To!We-G?ffe 

5)aarpfl?ce 

Mundpflege 

Ueckputz-

mittel 

N«!S!!'R-T5lkk 
Likör-, Droge?;- und 

Gklfenfal'rtt 

<5iesell'c^aft m. d. H. 

Graz. Giciermvrk 
Pronrecga^e 2S 

Verkaufend ettung: 

Ya?omintge?ie st. 
t2'5 

Schweres 

fiidwirZc 
übernimmt A. Lknnwger, 
Kitevrna ul. 32. Telephon 
Nr. 91. 1208 

MtMnlutam? 
schwere starke Alb-'ts-

? AA 

(Ltuten urd Väschen) 
Wagen- und Kale§chpserde, 
Ein!p<inner sind ständig 

dilliq zu haben dtnch 

^ulio Hokminin. kzlcllvei: 
Telegramm adresse: Iulio Ho?« 

mann C^kovec 1^13 

Kaufe Stwer-
^ und 1211 j 

Soldmllnzm 
sow'e 

Edelmetoke und 
Edelsteine 

m. ZistttI Zslin 
LNaribor, <Aospo;ka ulica 15. 

Original 

der <L» emischen Fabrik Gries^ 
l^eim Llektron, Franffurt an» 
ZNain, prompt ab Lazer 
Z.^r^b durch vertretmitz 
i^>U .'aic C Zaareb 
^1e jaZna lU. 10. 1206 

Hü!» Msr dir 
Aleksaudrova eesta Ht 

bat 
Prima Kaviar 

Marsn^erte« Aal 

Zhu« i« OkivenSl 

Keringseler in Oel 
Kummer 

LZpringsstsels 

Essiqaurken 
Poppers»! 
Oliven 
ParmesonkSse 

Deinste Dattel« 

Malaoa-Teauben 

Gar. LZvllSnder Flakao 

h?n,menial?r j-d-s 
! Quantum u^w. 
' Im anschließenden Buffett 
größte Auswahl aller Dkli» 

I taiessen nebst echten Klorßo , 
Marsasa. «ermu^ Cw-

zano-, Talma<!nerwe!«e 
usw. vsV. 1lS4 

.5!- ' 

MsiZÄen LLe 
Annoncen 

in Zeitungen oder Kalendern, so 
er paren Sie Mühe, geit'und Geld 
wenn Sie sich an dos alte erfahrene 

Annoneenbür» 

Zigreb, ^nrjevSka «!. »! wenden 
Teleodon 2l—65. 

Vorschläge !ost?nloS. * 

•3 6tüch 3 PS, 220/380 ^olt, 50 Per., 1440 louren 
1 0  „  b ' S  « N U «  •  
6 # 6'8 » • • • » 
4 , 29 , s « i « 
1 „ 35 . , . „ 960 Touren 
1 • 4:* , . . . 960 , 

> 1 . 100 . „ .. - 730 . 
ßitp'criüidilunn, fabrihsneu, mif ©nranfie, tiefem ptompt 

3amponf. önoss unö 3au» fCDirm 
h2lbt. für SOinfdjincR» J». WMaflinbuftcie 618* 

Gi'ftft, 3 Sc! 1102 4107 u. int. 4357 

' \ ' ' * ^ 

4«/ schnittreife Ware 
1 überall erhältlich "fS® 

| Erste kroatische Salami-, Selch- und Fett» 
| waren-Fabrik 

I 1-1. Gavrilovid sinovi d. d. 
% Petrin'a 

5sgeMsIIKsIx 
hat fuhrenwelse dlMg abzugeben Mar-
burger Holzindustrie. Kvroska cesta. 

TSLZ m' 

Buchen-Schnittware 
vollkommen gesund, trocken, in den Dimensionen 13, 21, 
26, b2, 70, 80. 1W Millm. sofort franko lvaggon 
Zur »b jvK. Zel. verkäuflich. 1181 

Angebote unter „U«g-dSvvVt" an die vorm. d. Bl 

ötltiebsleite? 
wird gesucht. Spezialistin gebo­

genen Möbeln, guler Organisator. 
Es wird nur aus erstklassige, erfahrene  ̂

Kraft reflektiert. Offerte nebst Referenzen zu 
richten an die Iugoflavifche Bank, Zagreb. EST. 

MzlrmHIime 
14 tt?, 3 51?, 1 tt?, samt ^nlagsern so^vle 

einen EasmQtvi' kat abzugeben 

kVIarldorslca tlsksrna «>. <>., luröiLevs »1. 4 

Mchlige^ 

::: Spediteure::: 
mit nachweisbar längerer praxi» in der internationalen 

Expedition, nur erstklassige Kräfte aw Abte lungsleiter ge-

»uckt. Beherrschung der deutschen und womSglich serbo» 

kroatischen Sprache Bedingung. Offerw erdeten an Sp?d-

'ionsstrma Karl Vrenner, Ve»«rad. *1046 

NR onliurreniloz k 
garantiert reine Spiritus-Preßhefe, beste Trieb 

«W kraft, ist ständig zu haben bei Uoh. Roy 
«M ^WKlavni trg A. — T^alicher Postversand nach 

------ allen Richtungen -----
5KZ* 

K5 RiEGRSKA TiSKARNÄ 

p Wir empfcft'cn uns zyr Herstellung von Werken, Zettschriften, ff 

p Broschüren, Fakturen, Tebetlen, Zirkularen, Adreßteilen, Plakaten, 

Prospekten, Ksialcgen, hübschen Akzidenzen usw., denen wir mit 

reichem Sclmflmatcirtel stets aparte Ausstattuns geben können. 
jpgy 1 §£9 

Aufmerksam machen wir auf unseren Setzmaschinenaetrieb, Rota- 1 

tions- u. Farfcet'.diuk, llthcftrerhie, Steindruckerei u. Buchbinderei ! 

t Zentrale: M(cts uKca 4 Kü&le: Sttoßmaierieva ußca 5 'ja 

=» Cla UbarnaKrae dar Druckt crCon Htligl >w Iii «tar Zentral«, Jurttieva ultca «. «=» 

HEBfiBBBmBfiKfiifiSfiBBMiSBBBBfiM 

^eroulwmlltck-r !. V Alois <tia< -» Druck lmd Verlas: Zlkridorsk» U»k»n»o ü. Ä, 

K i 
K wie} ermässißte Preise \ 
n Im 562 ] 

S Mleiderhans ! 
K ~ 

iE ferner \ 
|| 
K Sosposka ul. S4, ckerrettg. \ 

•• •• — 


